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Erhaltungsziele für das gesetzlich geschützte Gebiet von gemeinschaftlicher 
Bedeutung DE-1832-322 „Walkyriengrund“  

 
1. Erhaltungsgegenstand 
 
Das Gebiet ist für die Erhaltung folgender Lebensraumtypen des Anhangs I der FFH-
Richtlinie  
 
von besonderer Bedeutung: 

 
1160   Flache große Meeresarme und -buchten (Flachwasserzonen und Seegras- 
           wiesen) 
1170 Riffe 
 
2. Erhaltungsziele  
 
2.1. Übergreifende Ziele 
Erhaltung der für das Gebiet der Mecklenburger Bucht einmaligen algen- und tangreichen 
Riffe aus Blöcken und Geröll, insbesondere auch als Lebensraum einer artenreichen Tier- 
und Pflanzenwelt.  
 
2.2. Ziele für Lebensraumtypen von besonderer Bedeutung: 
Erhaltung eines günstigen Erhaltungszustandes der unter 1. genannten Lebensraumtypen. 
Hierzu sind insbesondere folgende Aspekte zu berücksichtigen: 
 
1160   Flache große Meeresarme und -buchten (Flachwasserzonen und 
Seegraswiesen) 
Erhaltung 

 der weitgehend natürlichen Morphodynamik des Bodens, der Flachwasserbereiche und 
der Uferzonen, 

 der weitgehend natürlichen hydrophysikalischen und hydrochemischen Gewässer-
verhältnisse und Prozesse, 

 der Biotopkomplexe und ihrer charakteristischen Strukturen und Funktionen mit z.B. 
Riffen, Sandbänken und Watten, 

 der Seegraswiesen und ihrer Dynamik. 
 
1170   Riffe 
Erhaltung  

 natürlicher, von mechanischer (anthropogener) Schädigung weitgehend freier und 
morphologisch ungestörter Bereiche des Meeresgrundes insbesondere mit Hart-
substraten wie Fels, Kreide, Findlingen, Steinen, natürlichen Muschelbänken und der 
zu Sandbänken vermittelnden Mischbestände, 

 der lebensraumtypischen Strukturen und Funktionen, 

 der weitgehend natürlichen hydrophysikalischen und hydrochemischen Gewässer-
verhältnisse und Prozesse sowie weiterer lebensraumtypischer Strukturen und 
Funktionen. 

 


